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j

Abhanden gekommen« fferttitel, — Titres disparus. — TM smarriti

Der InterimsscheiD Nr. 77733 für die Aktie Nr. 82853 der Schweiz.
Natiobalhank in Bern/ früher dem Johann Hofstetten vod Langnau, gew.
Buchhalter in ArhoD, zuletzt wohnhaft gewesen in ÄlcheDStorf, daselbst
verstörheb, nun dessen Geschwistern zustehend, wird vermisst und hiefür
auf Nachsuchen der genannten Eigentümer das A mortisationsverfabreD
eingeleitet.

Der unbekannte Inhaber jenes Interimsscheines wird demgemäss
aufgefordert, das Papier hinnen der Frist von 3 JabreD, vom Tage der ersten
Bekanntmachung an gerechnet, hei der nacbgenannten Gerichtsstelle vorzulegen,

widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen würde. (W. 54a)

Burgdorf, 17. Mai 1909.
i Der Gerichtspräsident: Heuer.

Zu Obligation Nr. 6798 der Bank für Appenzell A. Rh., in Herisau, von
Fr. 500, wird ein Coupon, mit Fr. 18. 75 am 31. Dezember 1909 fällig,
vermisst.

Gemäss Beschluss. des Obergerichtes vom 24. Mai 1909 wird der
alifällige Besitzer dieses Coupon uDter Hinweis auf Art 849 ff. 0, R..
aufgefordert, dönselhen innert drei Jahren vom Tage dieser Bekanntmachung
an gerechnet dem Ohergerichte vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen würde. (W. 64*)

Trogen, den 25. Mai 1909.
Die. Obergerichtskanzlei.

Zu den Obligationen Nr. 632, 633 uDd 634 der A. G. Post und Merca-
torium, in St. Moritz, werden die Zinscoupons Nr. 1 pro 30. April 1. J.

vermisst.
ß &Unter Hinweis auf Art. 850 ff. 0. R. wird der allfällige Besitzer dieser
Coupons aufgefordert, dieselben mnert 3 Jahren, vom Tage dieser
Bekanntmachung an gerechnet, dem unterzeichneten Amte vorzolegeD, widrigenfalls

die Amortisation ausgesprochen würde. (W. 70s)
Z u o z, 1. Juni 1909.

Das Kreisamt Ober-Engadin.

Par jugement en date du 1er avril 1909, il a Ate ordoDDÖ au detenteur
inconDU des titres ci-apres, qui sont egar&s; a. Bon de döpöt 5 °/« de la
Banque föderale, S. Ä., n° 2517, de fr. 3000, date du 18 fövrier 1907;
h. carnet de la Caisse d'epargne de Neucbätel, folio 87,813, au nom de
Jules-Henri Bachhtahn, Iiis de feu Jules, lamineur, ä Brot-Dessous, valeur
fr. 1640.47, ä fin 1906; c. carnet de la Caisse d'epargne de Neucbätel,
folio 121,387, au nom de Renö-Hebri BachmaDD, fils mmeur de Jules-
HeDri, ä La Cbaux-de-Fonds, valeur fr. 36. 99, ä fin 1906; d. carnet
d'epargne du CrAdit mutuel öuvrier de La Cbaux-de-Fonds, portant le n° 489,
au; nom de Jules-HeDri Bachmann, boitier, ä La Chaux-de-Fonds, valeur
fr. 1553.45, au .11 mai 1907; de les produire au greffe du tribunal civil
du district du Locle, dans le dAlai de trois ans ä dater de la premiAre
publication dti present avis, faute de quoi rannulation en sera prononcAe;

Le Locle, 2 avril 1909.

Le greffier du tribunal:
(W. 37s) .,i/aa W.Jeanrenand.

Le president du tribunal:
Charles Gabns.

I. Hau'ptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
.,4909. 28. Mai. AeDderuDg von Amteswegen, infolge Äenderung der

Häuser-Nummerierung: I)iejFirma C. Scbaefer in Zürich I (S. H. A. B,
Nr. 283 vom 16. Juli 1903, pag. 1129)j bat ihr Geschäftslokal: Sohweizer-
gasse 21. • -

1 •'nrl ' G l 1 -1 ' ,.ii ' 0 S
- D

;a.28-, (Via;. .Die Firma Fr. A. Bühler-Schmid, in Buh ikon (S, H. A. B.
Nr.jA^p^vcan 24. Oktober 1005, pag,..i67;7) vorzeigt als numhehriges Domizil
un4 v^ohnprt (der Inhaberin j1 nd des Prokuristen; N i;e,d e r u s t e r.

isi28. Mai. {»Die Firmä B. SchoCh-Weiss o:ih Me ttmen Stetten
Bi'Nr. 185 yom 23 Juli11908, pagj. 1325) .vorzeigt als üunmehriges

Domiöilnnd Wohnort dArJnhaherina Soh liörien. Gesöhäftslokal:Badenei-
strasse 354,? .'4 • .,L:a iiu.

28. Mai. Die Firma Hücker & Schaufelherger in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 100 vom 22. April ;1909, 'pag. 705) ist infolge Auflösung dieser Kollek-
tivg^ellschaft1 erloschen.

!Carl Sohaufelberger, von Bauma, in Zürich II, und Witwe Link Knecht-
Gössweiler, von und in Zürich II, haben'ünteir der Firma'Schäüfelherger
& Cie. in Zürich l eine Kömmanditgesellschäft eingegangen/0Welche aim
1. Juni 1909 ihren A'nfang nehmen Wird und die Aktiven und 'Passiven
der erloschenen Firma «Mäcker & Schaufelherger» übernimmt. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist :Carl Schaufelherger, und Kommanditärin ist
Witwe5 Lina Knecbt-Gossweiler, niit demlBetrage von Fr. 10,000
(zehntausend lFranken). HandeL und Vertretungen In Werkzeugmaschinen und
Werkzeugen. Waisenhäusjfässe 10.

28."r;Mai. Die Firma Emil Hottinger in Oberrieden (S. H. A. B. Nr. 78
vom 29. Mai 1833, pag. 621) — Speiereibahdlurig — ist infolge Verkäufes
des Geschäftes erloschen. '

28. Mai. Die Diplolithplattenfabrik A. G. in Dietikon (S. H. A. B.
Nr. 298 vom 19. Juli 1905, pag. 1189) hat sich zufolge Verkaufes des
Geschäftes in der. Generalversammlung vom 29. März 1909 aufgelöst. Die
Liquidation ist, beendigt Diese Fir/na, sowie die Unterschriften deren
Vertreter Dr. Jakob Mäag, Karl Dühelbeiss und Otto Senn werden daher
hiemit gelöscht. .Tj; t "mi

28. Mai. Unter der. Firma Diplolith- & Cementsteinfahrik Dietikon
E.-G. hat sich mit Sitz in Dietikon am 21. April 1909 eineGe nossen-
schaf't gebildet. Dieselhe hezweckt den'Erwerh und Weiterhetrieb der
Diplolithplattenfahrik Dietikon, sowie .die Herstellung von Zementsteinen
und verwandter Artikel. Genossenschaften wird, wer mindestens ,Fr.'. 500
Kapital einlegt. Das Genossenschäftsk'apital, ist eingeteilt ln inindestens
200 Anteilscheine von je Fr. 500, welche auf den Namen läuten. Zur
Aufnahme neuer Mitglieder bedarf es der Zdstimmung des 'Vorstandes.JDer
Austritt kann a je auf Ende eines Kalenderjahres mit vorheriger sechs-
monatlioher Kündigung 'schriftlich dein Vorstände erklärt Werden.
Mitglieder, welche den Interessen der Genossenschaft zuwiderhandeln, können
durch Beschluss der Generalversammlung ausgeschlossen werden.
Austretende und ausgeschlossene Mitglieder hleiben gewinnh6rechtigt, nach
Massgabe der Zahl der Anteilscheine, bis sie diese an hisherige Mitglieder

t^oder Dritte, die als solche auigenömmen ^werden,. übertragen .haben. Ein
aus der Jahresreohnnng sich ergebender Beingewinn wird: in erster Linie
zur Vornahme der nötigen Ahsebreihungen verwendet; über einen
allfälligen Ueherscbuss beschliesst die Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; jede persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von 3—5
(gegenwärtig 4) Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand Vertritt
die Genossenschaft nach aussen; je zwei Mitglieder desselben führen
namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident
ist Dr. Jacob Maag, von Zürich, in Zürich IV; Vizepräsident: Dr. Friedrieb

Werdmüller, von Zürich, in Zürich IV; und weitere Mitglieder sind:
Emil Fietz, vod Zürich, in Zoliikon, und Jacques Leiithold, von Zürich, in
Zürich V. Der Vorstand hat im weitern Kollektivünterschrift 'erteilt an
Carl Dühelbeiss, von Zürich, in Dietikon, und ap Otto Senn, von.Fischen-
tbal, in Zürich V. Dieselben zeichnen unter sich oder je mit emem der
Vorstandsmitglieder zu zweien kollektiv.

28. Mai. Nachfolgende drei Firmen werdeD infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht:

J. Schär in Kilchberg h Z. (S. H. A. B. Nr. 102 vom 23. April 4908,
pag. 717) — Baugeschäft und Liegenschäftenverkehr —ÜDd damit die
Prokura Ulrich Schär.

Hugo Richter in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 243 vom 29. September
4908,, päg. 1685) — Verlagsbuchhandlung und ZeitschriftenVerlag.

Walter Hintermann iD Zürich, in (S. H. A. B. Nr. 278 vom 13. Juli
4903, päg. 1109) — Bucbdru'ckerei und Verlag.

29. Mai. Die Firma Josef Weil in Wintertbur (S. H. A. R. Nr. 402
vom 10. März 1905, pag. 405) — Viehhandel — wird infolge Hinschiedes
des Inhabers (wohnhaft gewesen in Konstanz) ohne Hinterlassung hekaDnter
Erbeb von Amteswegen gelöscht

29. Mai. Die Firma F. Schwarz-Kowler in Zürich V (S. H. A. B.
Nr. 32 vom 7. Februar 1907, pag. 217) — Spazereihandlung — wird
infolge Wegzuges der Inhaberin, unbekannt wohin, von Amteswegen gelöscht.

29. Mai. Die Firma J. Yillani-Scorzatto in WädenSwil (S. H. A. B.
Nr. 218 vom 31. August 1907, pag. 4525), Spezereien UDd italienische
Produkte, wird infolge Wegzuges der InhaheriD, unhekaDDt wohin (angeh-
liob nach Amerika) von Amteswegen gelöscht.

29. Mai. Bättista Noli und Eugen Noli, heide-von CastiglioDe d'Intelvi
(Prov. Como, Italien), in Zürich III, haben ubter der Firma B. Nöli & Ci0
in Zürich III eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April
1909 ihren Anfang nahm. Spezialgeschäft für Boden- UDd Wändheläge und
Zementgeschäfl. Neugasse 70.

29. Mai. Die Firma Fritsch & C'9, Nachfolger von Jordan & Ct9,
zum Touristen in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 389 vom 16. September 1905,
pag." 1473) verzeigt als Gesohäftslokal: Bahnhofstrasse 63, Zürich :I.

29. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma R. Münster &
E. Klein in Zürich L:(Sx H. ALB. Nr. 182 vom 20, Juli 1908,;.päg. 4305)
bat sich aufgelöst und es ist diese Firmai erloschen:A ; ,A .d

iDhaberi der Firma.R^Münster in Zürich L welche die ,Aktiven und
Passiven der .aufgelösten. Gesellschaft übernimmt, ist-Bo'dolf: Münster, von
Konstanz, in Zürich I. Bücher-Expertisen. Löwensträsse 53:3 -
• v 29.LMäL LandwJkYerein Hörgen iD Horgen (S.-.»HjeAu B.<:Nr. 448 vom
46i November 1905, päg. 1789)« Albert Widmer, GöttfriedEhristnann/Hein-'
rieh LeutboldJJJieibrich Streuli, Heinrich Steinmann üni^GarUFehr sind



aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgetreten. An ihre Stellen r
-wurden gewählt: Rudolf Streuli, von Horgen, als Präsident; Eduard Sohäppi,
von Oberrieden, als Vizepräsident; Heinrioh Meier, von Regensdorf, .als *
Aktuar, und Otto Landis, von Horgen, Jakob Stäuhli, von Horgen, und
Albert Fehr, von Oberrieden, als Beisitzer; alle in Horgen. Quästor ist
wie bisher Emil Eberhard. Präsident oder Vizepräsident führen kollektiv
mit dem Aktuar und der Quästor einzeln reohtsverbindliohe Unterschrift

29. Mat Die Aktionäre der Schweizer. Selbstkocher-Gesellschaft A. G.
in Zürich (S. H. AB. Nr. 30 vom 5. Februar 1907, pag. 201) haben in
der Generalversammlung vom 17. April 1909 die Auflösung der Gesellschaft

beschlossen. Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma wird daher
nebst den Untersohriftvollmachten von Dr. Nikläus'Gerher und Johann
Jakob Zollinger hiemit gelösobt.

29. Mai. Die Firma M. Sorg-Schiller in Zürich IH (S. H. A. B. Nr. 148
vom 9. April 1906, pag. 589) — Restaurant — ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern.

1909. 29. Mai. Die Firma «Gebr. Scheibaas» in Zürich I, Kollektivgesell-
sobaft seit 1. Januar 1896,.Gesellschafter: August und David Schelhaas,
beide in Zürioh V, und Emil Schelhaas, in Bern, alle von Zürich,
eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in Zürich I den 24.
Dezember 1895, hat am 1. Mai -1909 in Bern unter der Firma Gebr. Schelhaas,

Nachf. von G- Howald eine Zweigniederlassung errichtet, welche
durch die obgenannten Gesellschafter vertreten wird. Natur des Geschäftes:
Fabrikation und Handel von Gold-und Silberwaren. Geschäftslokal: Marktgasse

15.
Bureau Interlaken.

29. Mai. Aus. dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft F. Rohr &
Söhne, Holzwarenfabrik in Bönigen mit Sitz in Bönigen (S. H: A. B.
Nr. 20 vom 20. Januar 1909, pag. 103) ist der Präsident Fritz Rohr, Vater,
und das Mitglied Hermann Rohr ausgetreten. An deren: Stellen wurden in
der Generalversammlung vom .25. Mai 1909 gewählt: Als Präsident: Louis
Bauer, Villa Montana, Luzern, und als Mitglied des Verwaltungsrates:
Gustav Reber, Kaufmann, in Interlaken.

Bureau Langnau (Bezirk Signau).
31. Mai. Inhaber der Firma Ul. Berger in Truhsohachen, Gemeinde

Langnau, ist Johann Ulrich Berger, von .Innerbirrmoos, wohnhaft inTrub-
schacben, Gde. Langnau. Natur des Geschäftes: Betrieb der Wirtschaft
zum «Hirschen».

31. Mai. Inhaber. der Firma Gottf. Bigler in Signau ist Gottfried
Bigler, von Worb, in Signau. Natur des Geschäftes: Metzgerei und Export
von Fleischwaren.

31. Mai. Im Vorstand der Viehzuchtgenossenschaft Trub mit Sitz in
Trub (S. H. A. B. Nr. 281 vom 6. Juli. 1905, pag.. 1121) ist Christian
Habeggger,.Sohn, auf Hochstalden, ersetzt worden durch: Jobann Siegen-
tbaler, von Trub, im Gfähl daselbst.

31. Mai. Die Firma G. Bieri in Signau (S. H. A. B. Nr. 31 vom
3. Februar 1897, pag. 122) bat die SpeiseWirtschaft zum «Signau-Hof»
aufgegeben und ihr Metzgereigeschäft nach Schüpbach, Gde. Signau,
verlegt.

Bureau de Porrentruy.
31 mai. La sociötö en nom colleotif Laville freres, sculpture et mar-

brerie, ä Porrentruy (F. "ö. s. due, du 43octobre 4908, n° 255j page 1765),tb
est dissoute. La raison est radiee. L'actif et le passif sont repris par
Victor Laville, ä Porrentruy.

SoIoUrarn — Soleure — Soletta

Bureau Breitenbach.
1909. 30. Mai. Unter dem Namen Ziegenzuchtgenossenschaft Zullwil

hat sioh mit Sitz in Zullwil eine Genossenschaft gebildet, welche die
Zucht' der reinen Saanenziege, die Vermehrung des Ziegenbeständes und
Milchertrages bezweckt, ohne daboi einen eigentlichen Gewinn zu
beabsichtigen. Die Statuten, sind am 31. Januar 1909 festgestellt worden.
Mitglied der Genossenschaft ist jeder im Genossenschaftskreise wohnender
Ziegenbesitzer, der auf erfolgte schriftliche Anmeldung vom. Vorstande
aufgenommen worden ist, die Statuten unterzeichnet und ein Eintrittsgeld
von Fr. 1 bezahlt bat. Der Jahresbeitrag wird jeweilen an der
Hauptversammlung im Januar bestimmt und beträgt mindestens 50 Cts.. per
angemeldetes und in das Genossenscbaftsregister aufgenommenes Stück. Die
Mitgliedschaft erlischt: a. Durch Tod des Genossenschafters; b. durch
freiwilligen Austritt, der dem Vorstande jeweilen mindestens einen Monat
vor Ahlauf des Geschäftsjahres (Kalenderjahr) mitzuteilen.ist, undo, durch
Ausschluss. Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder verlieren alle
Ansprüche am Genossenschaftsvermögen.. Die Organe der Genossenschaft
sind: 1) Die Hauptversammlung; 2) der Vorstand, und 3) die Reobnungs-
revisoren. Der Vorstand besteht aus sieben Mitgliedern.und wird von der
Hauptversammlung auf die Dauer von zwei Jahren gewählt. Der Präsident
und der Sekretär führen namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche
Unterschrift durch kollektive Zeichnung. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, eine persönliche Haftbarkeit
der' einzelnen Mitglieder ist ausgeschlossen. Im Falle einer Auflösung der
Genossenschaft besobliesst die Hauptversammlung über die Verwendung des
allfällig vorhandenen Vermögens. Gegenwärtige Mitglieder des Vorstandes
sind: Xaver Ankli, Wagner, Präsident; Wilhelm Hänggi, Vizepräsident;
Alois Ankli, Sekretär; Bernhard Hänggi, Kassier; Oliv Häner, Hermann
Häner und Emil Stehler, Beisitzer; alle in Zullwil wohnhaft.

Bureau OUen.

31. Mai. Inhaber der Firma A. Brändle in Ölten ist Albert Brändle,
Christians, von Tuttlingen (Württemberg), Apotheker in Ölten. Natur des
Geschäftes: Betrieb der Apotheke zur Krone.

31. Mai. Der Verein Turnverein Gretzenbach in Gretzenbach (S. H. A. B.
Nr. 445 vom 7. Juni 1907, pag. 4018; Nr. 101 vom 23. April 1908, pag. 713;
Nr. 67 vom 19. März 1909, pag. 469) hat an Stelle des zurücktretenden
Gustav Hagmann zum Aktuar, gewählt: Waltber Ramel, in Gretzenbaob,
welcher kollektiv mit dem Präsidenten zur rechtsverbindlichen Unterschrift
berechtigt ist.

Bureau Stadt Solothurn.
28. Mai. Der Verwaltungsrät der Solothurn-Münsterbahn in

Solothurn (S. H. A. B. Nr. 360 vom 20. November 1899, pag. 1449; Nr. 34
vom 29. Januar 1904, pag. 133; Nr. 232 vom 3. Juni 1905, pag. 925;
Nr. 456 vom 9. November 1906, pag. 4821; Nr. 31 vom 7. Februar 1908,
pag. 206; Nr. 88 vom 9. April 1908, pag. 622; Nr. 110 vom 1. Mai 1908,
pag. 777) hat in seiner Sitzung vom 6: Februar 1909 an Stelle des
verstorbenen Präsidenten des Verwaltungsrates and der Direktion Wilhelm
Vigier, Nationalrat in Solothurn, als Präsident der Direktion gewählt:

Nationalrat Dr. Max Studer, Fürspreober in Solothurn, bisheriger
Vizepräsident, und als Mitglied der Direktion 1 Ingenieur J. Spillmann, in
Solothurn, Präsident des Verwaltungsrates, weloher in der Direktionssitzung
vom 26. März 1909 als Vizepräsident der Direktion' gewählt wurde.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilea-Cltti
4909. 27. Mai.. Inhaber der Firma E. Born-Gehrig in Basel ist Emil

Born-Gehrig, von Thunstetten (Bern), wohnhaft in Basel. Natur des
Geschäftes: Fuhr- und Drosohkenhalterei. Geschäftslokal: Hegenheimer-
strasse 20.

28. Mai. Die Firma Wächter-Bolirer & Sohn in Basel (S. H. A. B.
Nr. 226 vom 30. Mai 1905, pag. 901) erteilt Prokura an Ernst Frey-Kramer,
von und in Basel.

28. Mai. Inhaber der Firma H. Lattner in Basel ist Hermann Lattner,
von Volkertsbausen (Baden), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Ingenieur für Zentralheizungen und gesundheitstechnische Anlagen.
Geschäftslokal : Güterstrasse 79.

29. Mai. Die Firma «L. Israel, Eilboten-Institut «Rote Radler», in
Zürich, erteilt für ihre unter der Firma L. Israel, Eilboten-Institut „Rote
Radler" in Basel (S. H. A. B. Nr. 109 vom 30. April 1909, pag. 769-70)

ä
bestehende Zweigniederlassung Prokura an Lotbar Sobmetzer, von Rotben-
burg a. der Tauber (Bayern), wohnhaft in Basel.

29. Mai. Die Fiima Paul Knäur in Leipzig (Kommanditgesellschaft
zwischen Karl Ferdinand Paul Knaur, in Leipzig, als unbeschränkt haftendem
Teilhaber und Karl Oswald Ranft, in Frankfurt a. M., als Kommanditär
mit dem Betrage von einex Million Reiohsmark (R. M. 1,000,000), beide
deutsche Staatsangehörige, eingetragen im Handelsregister des köhigl.
sächsischen Amtsgerichtes Leipzig, hat am 47. Januar 1909 unter der
gleiöhen Firma in Basel eine Zweigniederlassung errichtet
Ausser dem unbeschränkt haftbaren Teilhaber und den Prokuristen Karl
Theodor Arno Knaur, Karl Heinrieb Besser, sämtlich deutsche Staatsangehörige,

in Leipzig wohnhaft, ist zur Vertretung der Zweigniederlassung
auch der Prokurist Felix Waltber Paul Knäur, wohnhaft in Frankfurt a. M.,
ebenfalls deutsober Staatsangehöriger, befugt. Natur des Geschäftes: Tuche-
Engros-Expört. Geschäftslokal: Babnhofstrasse 47.

St. GaUen - St-Gall - San Gallo

1909. 26. Mai. Die Firma Bertolani et Villa, Manufacture Italo-Suisse,
Kollektivgesellschaft mit Sitz in St Fiden, politische Gemeinde Tablat
(S,. H. A. B. Nr. 297 vom 30. November 1908, pag. 2034) ist infolge Ueber-
nahme des Geschäftes durch den bisherigen Mitinhaber Guillaüme Bertolani
erlosohen.

Inhaber der Firma G. Bertolani, vorm. Bertolani et Villa, Manufacture
Italo-Suisse in St. Fiden, politische Gemeinde Tablat, ist Guillaume

Bertolani, von Reggio Emilia• (Italien), in Genf. Natur des Geschäftes:
Kolonialwaren en gros. Gescbäftslokal: Fidesstrasse Nr. 5 a.

26. Mai. Inhaber der Firma Xaver Merz, Nachstickferggerei, in
Rorschach ist Xaver Merz-Sobweizer, von Luzern, in Rorsobach. Natur des
Geschäftes: Nachstickferggerei. Gescbäftslokal: Ankerstrasse Nr. 40a.

29. Mai. Inhaber der Firma Buchdruckerei A. Grünenfelder in Garns
ist Josef Anton Grünenfelder, von Wangs, politische Gemeinde Vilters, in
Garns. Natur des Geschäftes: Bucbdruckerei. Gescbäftslokal: Breite.

29. Mai. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Carl Specker
& Cie., mit Sitz in Rbeineck (S. H. A. B. Nr. 383 vom 24. November 4900,
pag. 4535; Nr. 3 vom 6. Januar 4904, pag. 9; Nr. .40 vom 9. Januar 4906,
pag. 37, und Nrl 482 vom 20. Juli 4908, pag. 4306) ist der hisherige
unbeschränkt haftende Gesellschafter Carl Specker-Jaucb infolge Ablebens
ausgeschieden. Die Gesellschaft wird unter derselben Firma von Carl Louis
Specker, Sohn, und der: Gesämterbmasse von Carl Specker-Jaucb,
als'unbeschränkt haftende Gesellschafter bis zur Erbteilung (Ende Dezember 1909)
weitergeführt, mit der Beschränkung jedoch, dass der bisher unbeschränkt
haftende Gesellschafter und Miterbe Carl Louis Speoker, Sohn, als
Vertreter der Erbmasse, allein für die Firma die Einzelunterschrift führt. Die
Kommanditbeteiligung der bisherigen drei Kommanditäre bleibt dieselbe
wie bis anhin, ebenso auch'die Zeichnungsberechtigung der bisherigen
drei Prokuristen.

529. Mai. Der Verein Feldschützengesellschaft Wil mit Sitz in Wil
(S. H. Ar B. Nr. 351 vom 22. Oktober 1900, pag. 4407, und Nr. 146 vom
4. Mai 1907,' pag. 803) hat in seiner Hauptversammlung vom 18. April
4909 den Vorstand neu bestellt. Als Schützenmeister und Aktuar wurden
die bisherigen Fritz Hürscb und Eduard Maier wieder gewählt und für
den aus dem Vorstand zurückgetretenen Jakob Tschamper August Züst,
von Wolfbalden (Appenzell A. Rh.), in Wil, zum Kassier ernannt. Der
Schützenmeister zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.

Graubünden — Grisons — Grigioni
1909. 29. Mai. Inhaber der Firma Sanitätsgeschäft Georg Jenni in

Cbur ist Georg Jenni, von Churwalden, wohnhaft in Cbur. Natur des
Geschäftes: Artikel zur Kranken- und Kinderpflege und zu Verbandzweoken,
Gummiwaren. Geschäftslokal: Poststrasse Nr. 284.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau.

1909. 28. Mai. Aasrüstanstalt Aarau A. G. in Büchs (S. H. A. B.
Nr. 204 vom 15. August 1907, pag; 1442). Der kaufmännische Geschäftsleiter

Heinrich Vetterli ist ausgetreten und damit dessen Kollektivunter-
sobrift erloschen. Als Direktor mit Einzelunterschriftsrecbt ist gewählt
worden: Jakob Isler, von Steokborn, zurzeit wohnhaft in Wattwil.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
4909. 24. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Sattler- &

Tapezierermeister-Verein vom Kanton Thurgau mit Sitz am jeweiligen Wohnorte
des Präsidenten, gegenwärtig in.Güttingen, hat in ihrer Generalversammlung

vom 2. Mai 4909 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Aenderungen vorgenommen: Den Bestimmungen des Art. 6 der Statuten
werden auoh die eidgenössischen' und kantonalen Militärarbeiten unterstellt

Für die eidgenössischer^ Militärarbeiten gelten die Verordnungen
des sohweizerisohen Sattlermeistervereins. Als weiteres Organ der Genossenschaft

wird die Delegiertenversammlung verzeigt. Die übrigen im Sobweiz.
Handelsamtsblatt Nr. 274 vom 5. November 1907, pag. 4902 publizierten
Tatsaohen haben dadurob keine Aenderung erfahren.

25, MaL Käsereigesellschaft Hohentannen in Hohentannen (S. H. A. B:
Nr. 98 vom 6. April 4897, pag. 404, und Nr. 441 vom 7. Mai 1898, pag. 585).
Aus dem Vorstande dieser Genossenschaft sind Konrad Stark, G. Sobmid-
hauser und Jakob Edelmann ausgetreten; an deren Stelle sind in den
Vorstand gewählt worden: Georg Sohmidhauser-Stark, Jakob Helg-Kreis, beide
von und in Hobentannen, und Jakob, Edelmann, Sohn, von Hohentannes,,
auf Hummelberg. Die Genannten führen mit dem bisherigen Präsidenten
Johann Beck und dem bisherigen Aktuar Albert Schweizer die rech tsver-
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kindliche Unterschrift namens der Genossenschaft durch kollektive Zeichnung

zu fünfen.
27. Mai. Karl Walcker und Alfred Walcker, beide von und in Stuttgart,

haben unter der Firma Kreuzlinger Yerlagsbuchhandlung K. & A. Walcker
in Kreuzlingen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche mit dem
Eintrag ins Handelsregister ibren Anfang nimmt Verlags- und Reisebucb-
handlung.

27. Mai. Die Genossenschaft Thurg. Schreinermeister &
Möbelfabrikanten in Weinfelden (S. H. A. B. Nr. 47 vom 26. Februar 1908,
pag. 3141 bat in ihrer GeneralVersammlung vom 7. Februar 1909 den
Vorstand neu bestellt wie folgt: Präsident ist Julius Frei, von Eschenz;
Vizepräsident und Aktuar 1st Jakob Freyenmuth, von Frauenfeld; Kassier ist
Emil Hommel, von Kuchen (Württemberg); alle wohnhaft in Frauenfeld;
Johann Bürkhärt, von und in Weinfelden; Emil Häberlin, von Obeiraach,
in Amriswil; Hermann Steiner-Sohmid, von Boniswil (Kt. Aargau), in
Arbon, und Friedrich Keller, von Halden, in Bischofszell, Beisitzer. Präsident

oder Vizepräsident mit dem Aktuar oder dem Kassier führen die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft durcb kollektive

Zeichnung zu zweien.
28. Mai. Die Firma Wwe Straub-Büchi, Damenkonfektion, Kleiderstoffe

und Meroerie, in Arbon (S. H. A. B. Nr. 265 vom 24 Oktober 1908,
pag. 1835) wird infolge Verkaufes des Geschäftes und daberlgen Verzichtes
der Inhaberin im Handelsregister gelöscht.

28. Mai. Die Firma Peter Kamm, Zentrifugen-Molkerei, in Rickenbach
IS. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1907, pag. 9) ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

29. Mai. Der Verein unter dem Namen Schützengesellschaft Frauenfeld

mit Sitz daselbst, bat in seiner Jahresversammlung vom 4. April 1908
seine Statuten revidiert. Die im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 99 vom
I. September 1888, pag. 756, Nr. 185 vom 22. Mai 1900, pag. 744, und
Nr. 5 vom 5. Januar 1905, pag. 19 publizierten Tatsachen sind dadurch
nicht verändert wordeD. Aus dem Vorstande (Siebnerkommission) sind
Fritz Kappeler und Peter Nicolai ausgetreten; an deren Stelle sind in den
Vorstand gewählt worden als Aktuar: Fritz Kreis, Kaufmann, und als
II. Scbützenmeister: Jean- Freyenmuth, Baumeister, beide von und in
Frauenfeld. Für rechtliche Verpflichtungen des Vereins sind wie bisher
die kollektiven Unterschriften des Obmannes oder des Vizeobmannes und
des Aktuars oder eines Mitgliedes der Siebnerkommission (Vorstand) er- :

iorderlich.
Tessin — Tessin — Tiein» ZzLä-cktil

Üffieio di Faido. Anr'--'-
1909. 26 maggio. Ramelli, Ancilla, ved. Pini, nata Pervangher, "in

Airolo, proprietaria della ditta Ramelli Ancilla vedova Pini, in Airolo
(F. u. s. di c. del 7 settembre 1904, n° 345, pag. 1378), modifica la sua
ditta in Ramelli Pervangher Ancilla.

üffieio di Locarno.
29 maggio. La titolare della ditta Castino, Yincenza marta Penna, in

Locarno (F. u. s. di c. del 1° aprile 1909, n° 79, pag. 558), notifica d'aver
aggiunto al suo genere di commeroio un negozio di commestibili.

Waadt — Tand — Tand

Bureau d'Aigle.
1909. 28 mai. Le chef de la malson U. Chappuis, ä Ollon, est Henri-

Ulysse, fils de Jean-Frddöric Cbappuis, de Puidoux et des Tbioleyres,
domicilii ä Ollon. Genre de commerce: Exploitation de l'Hötel de Ville.

Bureau de Lausanne.
26 mai. La raison E. Guiuand, ä Lausanne (architecte-entrepreneur)

(F. o. s. due. du 16 avril 1883), est radide ensuite de cessation d'affaires.
27 mai. La maison Melles Potterat et Würgler, ä Lausanne (modes)

(F. o. s. du c. du 31 octobre 1908), fait inscrire qu'elle a transldjre son
magasin de la Place St-Francois 3 au 2e, ä la Rue Haldimand 11 äu 2®.

28 mai. La maison J. Becanier, ä Lausanne (tissus et confections)
(F. o. s. du c. du 18 mai 1909), fait inscrire qu'elle prend pour enseigne
«Maison de Soldes, Au Meilleur Marcbös.

Bureau de Morges.
28 mai. La raison Jn F3 Kislig-Diserens. ä Morges, cbarcüterie et

«picerie (F. o. s. du c. du 31 ddeembre 1891, n° 247, page 1001), est
radide ensuite du ddcös du titulaira

Bureau de Payerne.
27 mai. Sous la denomination de Societe. du battoir de Missy, il est

forme une associationayant pour hut la construction etl'exploitation
d'une machine k battre. Ce but n'est pas lucratif. Les Statuts sont dates
du lef mars 1909. Le siege de l'association est ä Missy. Sa durde est
inddterminde. Le fonds social se compose de l'actlf'sur les biensmeubles
et immeuhles. II est augmentd, cas dchdant, par les contributions des
membres. Est membre de l'association celui qui adhöre aux Statuts et les
signe. Cbacun peut dtre admis ä faire partie de la socidtd. La demande
est adressde par derit aü comitd, l'admission est votde ä la premidre
assemblde gendrale. Tout societaire paie une contrihution de trente francs,
cette somme ne porte pas intdrdt. Tout nouveau membre verse, outre la
contribution mentionnde ci-dessus, une finance d'entrde propertionnelle ä
l'aotif de l'association. Cette finance est fixde par l'assemblde' gdndrale.
Les droits de socidtaires sont transmissibles par actes entre vlfs, par
testament et par succession. On cesse de faire partie de l'association: a. Par
le retrait volontaire; h. par l'exclusion prononode par l'assemblde gendrale.
La sortie d'un sooidtaire peut avoir lieu en tout temps. Le membre ddmis-
sionnaire perd tous ses droits ä l'actif social; il versera en outre auoais-
sier sa part ä toutes les obligations. L'exclusion peut dtre prononode en
tout temps contre un sooidtaire qui refuse d'observer ses engagements ou
les prescriptions statutalres. L'association est dissoute: a. Par ddcision
de l'assemblde gdndrale; b. par la faillite de l'association, et o. dans les
autres cas prdvus aux art. 709 et 710 du C. 0. En das de dissolution de
l'association l'excddent aotlf et passif sera rdparti par dgales parts entre
les socidtaires. La liquidation sera opdrde par le comitd ou par un ou
plusieurs liquidateurs ddsignds par l'assemblde gdndrale. Les engagements
•de Tassoolation sont garantis en preniier lieu par l'avoir, social pt ensuite
par tons les socidtaires,qui sont inddflnlment reSponsables de tous les
engagements rdgulidrement contractds par l'association. Lesorganes de
l'association sont: a. L'assemhlde gdndrale; h. le comitd; 'c. la commission de
vdrlfication des comptes; d. le, tribunal arbitral. L'assemblde gdndrale est
oomposde del tous les socidtaires- prdsents ' ou reprdsentds. Chaque sooidtaire
a droit A une voix. L'assemblde gdndrale prend ses ddcisions k la majoritd
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absolue des membres prdsents et k la majoritd des.deux.tiers pour;toute
modification aux j statute et pour ddcider la dissolution de ,1'assoolatiom
L'assemhlde gdndrale se r'dunit ä l'ordinaire en fdvrier de cbaque annde

: et k l'extraordinaire sur demande du comitd'ou d'un dixiöme des memhres
de l'association. r Le comitd se compose de trois memhres, soit un prdsi-
dent, un vice-prdsident et un secrdtaire-aaissier nommds pour une annde
au scrutin secrdt par l'assemblde gdndrale k la majoritd absolue au
premier, tour. lis sont rddligibles. Les trois memhres du oomitd. ont seuls la
signature sociale collectivement entr'eüx. Le ' comitd est composd de:
Constant Blanc, prdsident; Henri Peter, vice^prdsident, et Robert Tbdvoz,
secrdtaire-caissier; tous A Missy.

Wallis - Valais - Yallese

Bureau de St-Maurice.
1909. 28 mai. Sous le nom de Salvania il est fonde ä S a 1 v a n une

societd qui a son sidge ä Salvan et pour but de .grouper les musiclens
de l'endroit. Les ' Statuts portent la date du 14 janvier 1909. Est membre

; actif de la societd tout musicien qui a signd Jes statute et qui s'engage 4
f en faire partie pendant trois ans, sauf cas de force majeure. La contribution

est de cinquante centimes par mois; sont membres bonoraires tous
ceux qui agrdds par le comitd, payent rdgulidrement cinq francs par an.
Les membres actifs de la socidtd qui sans motifs plausibles se retirent de
la socidtd payent une finance de trente francs, il en est de mdme pour
ceux qui sont exclus de la sooidtd, plus pour les uns et les autres leur part
de dettes existant au moment de leur sortie ou de leur exclusion. Les
publications de la socidtd sont faites dans le «Bulletin official du Valais».
Les organes de la socidtd sont: L'assemblde'gdndrale des membres et un
comitd de cinq memhres. La socidtd est engagde vis-ä-vis des tiers par
la signature du prdsident: Freddrio Gay-Balmaz, et du secretaire: Oscar
Coquoz, tous deux de et k Salvan.

31 mai. Alfred Graiidmousin, Henri Grandmousin, Paul Grand-
mousin, de Valloreines (Haute-Savoie), et Alpbonse Bocbatay, de Martigny-
Ville, tous quatre ä Martigny, ont constitue sous la raison sociale Grandmousin.

freres et Bochatay une socidtd en nom collectif commences le
15 mars 1909. Genre de commerce: Fabrication desocq'ues. Cettenouvelle
socidtd succdde ä la raison Grandmousin freres et Cle, ä Martigny-Ville

«(F. o. s. du c. du 5 aoüt 1908, n°-196, page 1395), qui est done radide.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Cornier (district du Vcd-de-Ruz).
1909. 29. mai. L'association dtablie aux Hauts-Geneveys sous la

denomination de'Societe de fromagerie des Hauts-Geneveys (F. o. s. du c.
du 7 aoüt 1896, n" 222, page 916), a dtd dissoute par ddcision de
l'assemblde gendrale du 27 mai 1909 et la liquidation en a dtd opdrde sous
la dite raison sociale par les membres de la direction.

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
29 mai. Dans son assembles gdndrale du 18 mars 1909 la Societe

de Temperance, la Croix Bleue, de La Chaux-de-Fonds, ä La Cbaux-de-
Fonds (F. o. s. du c. des 8' aoüt 1893, n° 179, et 18 novembre 4902,
m° 407), a nommd prdsident du conseil d'administration, en remplacement
jde Daniel Meucbet: PaulBorel, pasteur, k La Cb'aux-de-Fo'nds, lequel signe

jau nom de la sooidtd.

Bureau de Mötiers (district du Vcilrde-Tiavers).
27 mai. La Societe libre de l'Eglise evangelique independante de

l'Etat, ä Couvet, ä Couvet (F. o. s. du c. du 5 juillet 1890, n° 100,
page 531), a nommd secretaire, en remplacement de Philippe Favarger,
ddmissiönnaire: Tell Cbopard, qui signera collectivement avec le President
au nom de la socidtd.

Bureau de JSeuchdtd.
28 mai. La Societe des Pasteurs et Ministres Neuchätelois, ä Neu-

cbätel (F. o. s. du c. da 7 mai 1889, n° 83, page 428), a, dans sa sdance
du 20 janvier 1909, renouveld son bureau pour .3 ans et nommd: Prdsident:
Max Borel, ancien pasteur, ä St-Blaise; vice-prdsident: LouisAubert, pro-
fesseur en tbdologie, ä Neucbätel; seerdtaire: Charles Leidecker, pasteur,
ä Bevaix; secretaire-adjoint: Samuel Robert, pasteur, k Neucbätel.

Genf — Genfeve — Ginevra
1909. 27 mai. Dans son assemblde gdndrale extraordinaire du 11 mai

1909, la Societe anonyme des immeubles Benjamin Henneberg, ayant
son sidge k Plainpalais (F. o. s. du c. du 11 janvier 1909, page 46),
ä modifid ses statute en ce sens que le conseil d'administration sera composd

de trois ä sept membres au lieu de trois ä cinq. Elle a dgalement
modifid ses statute sur un autre point non soumis k la publication. Enfin
eile a aeeeptd la ddmission de Louis Christin, admlnistrateur, et a nommd
Charles Henneberg, entrepreneur; Samuel Henneberg, dentiste; Gahriel
Henneberg, tailleur; Emest Henneberg, architecte, et Henri-Auguste Herren,
arbitre de commerce; tous demeurant k Genbve, qui rempliront les fonc-
tions de memhres du oonseil d'administration avec Pierre Carteret et
Cdsar Hudry, ddjä inscrits.

28 mai. Le cbef de la maison Siegfried Deutsch, ä Geneve, est
Siegfried Deutsch, d'origine autrichienne, domicilid k Gendve. Genre
d'affaires: Reprdsentations oommeroiales. Bureau: 5, Rue des Allemands..
i 28 mai. Aux termes d'aete passd en l'dtude de Me Charles Page,

nötaire, ä Gendve, le 19 mai 1909, il a dtd constitud sous la ddnomination
de Societe Immobiliere Le Phare, une sooidtd anonyme qui a son
sidge aux Eaux-Vives, Rue du Premier Juin. Elle a pour objet l'ac-
quisition de terrains dans le canton de Gendve, la construction de maisons
locatives, l'exploitation et la revente de oes immeubles. Sa duree est in-
ddterminde. Le capital sooial est fixd k la somme de quarante mille francs
(fr. 40,000), divisd en 40 aotions de 1000 francs cbaoune, au porteur. Les
publications dmanant de la sooidtd auront lieu par la voie de la Feullle
d'avis du oanton de Gendve. La socidtd est administrde par un conseil
d'administration composd de un k trois membres dlus pour une pdriode-
de trois anndes. Elle est engagde par la signature d'un administrateur. Le
premier conseil d'administration est composd de Joseph Pfund,
entrepreneur, ä Plainpalais.

28 mai. La Societe anonyme H. et A. Dufaux et Cie, ayant son sldge
aux Aoaoias (Carouge) (F. o. s. du c. du 7 aoüt 1908, page 1404),.
a, dans son assemblde gdndrale du 27 avril 1909, nommd Jules Neher,.
domioilid k Plainpalais, membre de son oonseil d'administration. Les ad-
ministrateurs Armand Dufaux et Henri.- Dufaux, dont les fonctions ont

^ prls fin, sont radids. .La signature.confdrde A.Jules Neher, en tant qua
dlreoteur-gdndral, est radide.
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28 mai. La raison Yve Loyis. Wagner, orfbvrejie, ä Ganove (F. o. s. o
du c. du 23 ndvembre 1899, päfje '1463), est radiöe 'enküite 'de renoncia-
tion~derla- titulaire. ~- ''At? ,a' •

15( mai
£.— • j subs-!

stituant M^''Albert 'Gampert,* notäires,0 ä Genöve, la'Sociöte anonyme suisseA+o«Li l-IA A„t t. ; „ A „ '/V - j.i A

verTOmerit'Jäe^deux'Mnts .frimös'opdrü'sur,chaque action. Le capital sooiai
resieudivis£ eri' six'mille actions d'ün montant nominal töduit k tfois cents
Jj^cswcbawin§' *- l0 11 "

29maL' ta Societe de Laiterie' de Yandoeuvres,, association ayant son
sifege ä Vandoeuvres (F. o. s. du c. du 29 aoüt 1896, page 997), a! pro-
rogö sa duröe jusqu'au 31 döcembre 1917. Eni(outre, le comitö ayant 6t6
renouvelö, reste composö de: Edmond Boissier, president; Gustave Dumusc;
Fernand Humbert; Francois Stöky; Julien Favre; Louis Dunand; John
Olivier; Francois Marnet; Alpbonse Rod, et Louis Jaton; tous ä Vandoeuvres.
L'association lestiengagee vis-ä-vis des tiers par la signature collective du
president et! de Tun des membres du comitö ou par. laj signature de deux,
membres dölögnös ä ces fins.

--T' - .T "
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Marken. — Marques
Eixitragtiii'jren. — Eiix:o<ri«ti,eiiient.s

W 25537. — 26 mai 1909, 8 h.
i '

Compagnie des Montres Invar, iabrique,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres.

DEMOS
BP 25528. — 15 mai 1909, 8 h.

Georges xFa v,r er J a c o i, et, Cie, fabricants,
Locle (Suisse).

Conptenrs - avertisseurs ponr conversations teleplio-
niqnes, appareils de controle, appareils scientifiqnes.

3fr. 25529. — 29. Mai 1909, 8 Uhr. f

JL Bucher-Guy er, Fabrikant,
Niederweningen (Schweiz): !•'

Obstmühlen.

Rapid
'''• 1fr. 25530. — 29.'JMai 1909, 8 Uhr.

J. Bucher-Guyer, Fabrikant,
Niederweningen (Schweiz).

Henwendmaschinen.

Pieeolo
J p

3fr. 25531. — 26. Mai .1909, 8 Uhr.
Max IselyiA Cie, Fabrikanten, <'

Bipl (Schweiz).
M

Taschennbrwerbe, Taschcnnhrgehänse und deren
Verpacbschachteln.

C: isely;sj0marke

-- Ufr..25532.,,— 27. Mai 1909, 8(Uhr.i .Otf VI 'l| .JlIJiLi«« •

Lack- u. Farbenfabrik in Chur, Dr. Jurnitschek,
: [jc.r xv Chur (Schweiz). ^

ep: it rii) o üd .o i '

Rostschutzfarbejtüacke, Firnisse, -Siccative. <"

-.i joüi ^iaimr.r (i Iteauoo i c eu onlmr ,s. .u qci.r"i

YC D Dni l WCIfMi ^

i- ' Ii*..-- n-.

»•Mr. 25533. — 22. Mai 1909, 8((Uhr., ;

J. G. Liechti & Cle, Kaufleute,
Basel (Schweiz). 'r n'.l

IG' Papiere, aller/ Art.
fb !'• i a-'

- Ol'.

if

Mr. 25534. — 22. Mai 1909, 8 Uhr.
J. G. Liechti & ,CIe, Kaufleute,

Basel (Schweiz).

Papiere aller Art.

^yiA
MILÄC3T«

Stamm©

Ifr. 25535. — 22. Mai 1909, 8 Uhr.
11. G. Liechti & Cle, Kaufleute,

Basel (Schweiz).

Papiere aller Art.

Mr. 25536. — 1. Juni 1909, 8 Uhr.

Affolter, Christen & C1#,^Fabrikanten,
Basel (Schweiz).

Oefen, Oefenhestandteile. Oeienrohre, Mehrichtelmer,
Kohlenkessel, Aschenbehälter, Waschkessel und andere

Blechwaren, aller Art.u '

R IG I,

Marken-tiöschungen^
wegen Nicht-Erneuerung.

Im November 4888 eingetragene und im Mai 1909 gelöschte Marken.
(S. Schweiz. G.-B. Grossbritannien, etc.)

Radiations die marques
pour cause de (nonrrenouvellement.

Marques enregiströes en novembre 4888 et radiöes en mai 1909.
(S. Suisse. G.-B. Grande-Bretagne, etc.)

S. N° 2466. — Erwin Amiet, Solothurn.
2469. — Charpid fils, St-Imier.
2472. — J. Wenker-Fontaine, Chaux-da-Fonds.
2473. — Louis Göering, Chaux-de-Fonds.
2474. — Schmid & Burkhard, Bienne.
2476, — Freres Bergeon, Locle.
2477. — Japy Iröres & Cle, Chaux-de-Fonds.
2487. Louis Amrein, Basel.
2488. — Julius Dettwiler, Stelli ,b. Ormalingen,

283. — Deytsche Schaumweiufabrik Wachenheim, Wachenheim.r
285—290. — Daniel jVoelcker,,.Lahr. [
848 — 49. — Compagnie Parisienne de Couleurs d'Aniline, Paris.
850. — Socidtö Gdndrale Mercantile, Paris. v

D. >

t »
F. »

Liquidation einer Genossenschaft
Nachdem die Generalversammlung vom 7. Mai 1909i.die Liquidation

der Genossenschalt « Liberale Gesellschaft » in ' Zürich beschlossen hat,
werden aliiäliige Gläubiger aufgefordert, ihre Ansprüche innert sechs
Monaten von [ dieser Aufforderung an gerechnet, bei j der_ Liquidationskommission

j der Genossenschaft «Liberale Gesellschaft»jin Zürich
anzumelden. (V. 41*)

Zürich, 28. Mai 1909.
Die Liquidationskommission.

7. ,t; '
ü: ' • U.i 1 'j

Amortisation »einer flandelsansweiskarte1'
iä ^Die Ausweiskarte'ffür'Handelsreisende nach Formularjü''(Taxkarte),
ausgefolgt von der unterfertigten Amtsstelle unterm! 2. Januar, d; ,J. unter.
Nr. 366, Souche 1109, gültigs für das Jahr 1909, läutend0auf; die Firma
M, W. Waldhom^in Bern;und ^eh Reisenden Abraham Mendel Stern,q-
berechtigend zur Aufnahme vpn^ ^Bestellungen bei 'Privatpersonen .wie äughjV
bei j Wiederverkäufem. und Geyverbetreiberillen auf Uhrey usw.j ist'ver-,
loren gegangen und^wird hiermit,.,amortisiert. ,p (V. 40) .'

Ein Duplikat(1 wird, „auf den Namen des
,f nunmehrigqn Reisenden

Jacques.jKiitnei: ausgestellt werden.;
Bern, 4. Junif,1909.' t t ; 3'*Jq&ior« »et ncibsoiir».

" fcL Der. Regierungs-Statthalter I i. V.z Hüruolor. _
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 29. Mai 1909

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursäles) du 29 mai 1909 n: IC».

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-

Emission

Emission
de billets

Bsrdepot bei der
Nstlontlbink

Spdzlalkonto:
NotenrQckzug

Espice» andtpM
i la Banque nat.
Compte special:

Retrali de
billets de banque

Noten

in Zirkulation

Billets

en circulation

QesetzL Barschaft. Inbegr. d. Guthaben
bei der Nationalbank

Espices ayant cours ligal, y compris
l'avolr & la Banque Nationale

G9B«tii,NotOQd«ck!
40*|* d. Zirkulation
CovTflrtnre legale

dos bUieta 40*]s da
I» eireulitlon

Pro! verfügbarer Teil

Partie disponible

Noten anderer
Schweiz. Emit-
' slonsbanken

in' Kassa | •

Billets d'autres
banques

d'dmlsslon
suis« es

an calsse

>! Noten'der
Schweiz.

Nationalbank
' In Kassa
Blllats de la

Banque
Nationale
en calsse

Uebrige
Kassabestande

Autres vaieurs
en caisse

Total

1

2
5
6
7.

8
12
18
15
21

24
26
27
28
30

32
38
84
85
86

88
89
40
41
42

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Lieatal
Kantonalbank von Bern, Bern.
Credit agr. et ind.! de la Broye, Estavayer
Tburg. Kantonalbank, Weinfelden

Aargauische Bank, Aarau
Graubündner Kantonalbank, Cbur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Appenzell A.-Kh. Kantonalbank, Herisau
Zürcher Kantonalbank, Zürich '.
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparniskasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- u. Leibkasse von Nidw., Stans
Banque canton.'neucbäteloise) Neucbätel

Schaffbauser Kantonalbank, Schaphausen
Glarner Kantonalbank,' Glarue.
Solotburner Kantonalbank, Solotburn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen.
Kantonalbank Schwyz, Schwyz

Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banca popolare di Lugano, Lugano
Basier Kantonalbank, Basel
Appenzell l.-Eh. Kant.'-Bank, Appenzell

Fr.

5,100,000
1,100,000
7,050,000

340,000
1,750,000

2,020,000
1,320,000
2,350,000
1,172,000

10,600,000

475,000
4,300,000

578,000
380,000

2,885,000

885,000
900,000

1,760,000
355,000

1,265,000

1,869,050
1,118,350
1,485,000
3,000,000

360,000

Stand am 22. Mal
Etat au 22 mal 1909

54,417,400
54,497,400

— 80,000

Fr.

52,000

18,000
25,000

40,000

155,000

90,000
3,500

Fr.

5,058,800
1,091,150'
6,709,700

332,950
1,704,250

2,005,650.
1,313,100
2,198,050
1,170,250

10,490,900

473,850
4,213,250

578,000
376,650

2,878,100

831,700
860,950

1,750,750
350,450

1,261,900

1,657,850
1,116,000
1,479,650.
2,976,800

358,450

Fr.

2,023,520
436,460

2,683,880
133,180
681,700

802,260
525,240
879,220
468,100

4,196,360

189,540
1,685,300

231,200
150,660

1,151,240

352,680
344,380
700,300
140,180
504,760

663,140
.446,400
591,860

1,190,720
143,380

Fr.

844,570
123,875
915,240

16,110
506,525

497,565
43,315

202,080
37,700

1,033,920

32,645
191,535
25,450
43,995

110,180

61,685
122,710
216,355

19,300
167,120

198,075
143,000
28,575

546,850
9,620

383,500
383,500

* 53,289,150
53,475,050

21,315,660
21,390,020

6,137,995
7,280,445

— 185,900 74,360 1,142,450

Ct. Fr.

44,500
16,350

105,550
1,950.

46,400

29,100
50,900
20,300
28,100
50,400

4,750
78,000

3,200
41,900

12,900
29,600
40,650

300
39,050

23,750
2,600

381,000
31,300

Fr.

462,050
127,100

1,472,050
25,900

424,450

107,100
104,000
109,050
68,250

851,650

90,000
405,000.

16,300
45,800

291,600

74,650

153,800
28,200

399,900
50,400
35,850

385,500

1,082,550
1,056,850

5,728,600
7,477,100

-f 25,700 1,748,51

Ct. • Fr:

201,282
67,705

100,449
2,043

198,338

124,497
18,213
63,219
11,931

793,887

3,162
79,304
.7,142,

15,312
310,083

23,487
46,595
27,637
10,006
16,111

68,997
12,404,
11,427

134,645
3,621

2,351,509
3,816,848

— 1,465,338

Fr.

3,575,922
771,490

5,277;i69
179,183

.1,857,413

1,560,522
741,668

1,273,869
614,081

6,926,217

320,097
2,439,139

280,092
258,967

1,905,003

525,402
543,285

1,138,742
197,986
727,041

1,330,112
675,954
670,312

2,638,715
187,921

36,616,314
41,021,263

62 — 4,404,948

* Wovon in Ab-'
schnitten von

Dont en con-
pures de

Fr. 1000

» 500

100

„ 50

Fr.

i)
Fr.

Gold — Or

Silber — Argent

Gesetzliche Buuhzfi .1

Bteaii»e melilliqte .J

Stand am 22. Mai
Etat au 22 inai

3,734,000 Ausgewiesene, Zirkilstiog .1

5,357,000 Cirenlition aeensee j
32,671,700 Noten anderer Emissionsbanken.!
11,526,450 Billets d'autres banques d'emission >Fr. 1,082,550. —
53,289,150 a) k Kassa—En eaisse. .' J

b) Bei der Sabonal bank

A la Bitque SabonaleFr. 25,149,730.—
„ 2,303,925.— :) 3,563,000.—

Fr. 27,453,655.—

1909 Fr. 28,670,465.—

Beten in Huden Dritter!
Billett en mains de tiers |

Fr. 53,289,150. —

„ 4,645,550. —

Fr. 48,643,600. —

Fr. 48,973,200.—

Boten in Banden Dritter

Bülel« en mains de tiers

Gesetzliebe Barzebafi

Espeees legales en eaisse

Boten der Ssbonalbanb .1

Billets de la Banqne Sabonale]

:}

jFr. 27,453,655. —

„ 5,728,600.—

Ungedeckte Zirhlabon 1

emulation not eonyerte j

Fr. 48,643,600.—

a 33,182,255.—

Fr. 15,461,345. —

Fr. 12,825,635.—

Nichtamtlicher Teil — Partie non officielle
Tarilentscheide des schweizerischen Zolldepartements

April
Tarif-Nr. Zollansatz

Fx.

235/237 diverse Der Tarifentscheid ad 235/237 betreffend «Bretter, und
Latten» wird gestrichen und wie folgt ersetzt:

«Bretter und Latten, zugeschnitten, ungehobelt für
Packkisten, 'wie z. B. für Seifen- und Kerzenkisten,
Zichorienkisten, Amiungkisten usw., überhaupt für
Kisten für trockene Gegenstände, von derjenigen
Grösse, wie sie im Frachtverkehr per Eisenbahn
oder per Achse als äusseres (grobes) Verpackungsmaterial

verwendet werden».
307 a 20. — Die unter dieser Position aufgeführten Tarifentscheide

sind zu streichen.
307 d 20.— Fliegentödpapier; Lakmuspapier; Papier, albuminiertes;

Papier zur Reisskohlenzeichnung präpariert.
330 25.— Im Tarifentscheid .«Pappen von weniger als 0,5 m

Flächeninhalt» ist die Bezeichnung «0,5 m» zu
ersetzen durch «0,5 m'».

Im Tarifentscheid «Wellpapiere, zugeschnitten, »-von

weniger als 0,6 m' Flächeninhalt» ist die Bezeichnung

«0,6 m!» zu ersetzen dürch «0,5 m'».
968 10.— Zu streichen: «Bilsenöl».

1057 3.— Harzester.
1143a/b diverse Der Tarifentscheid «Röstschutzmittel aller Art, wie

Mannocitln etc.» ist zu streichen und wie folgt zu
ersetzen: «Rostschutzmittel, fette, nicht trocknende,
wie Mannocitin etc.»

1146 50.— Krawatten aus Glasperlen.
Erratum: In den Tarifentscheiden pro März ist für Trinitrotoluol

und Binitrotoluol die Tarifnummer irrtümlich mit 1066 b, Ansatz Fr. —.60,
statt mit 1065a, Ansatz Fr. —.30, angegeben." $ ß!

Revision des Obligationenrechts
Der Nationalrat hat am 16. November 1906 undjjder Ständerat am

9. April 1907 folgenden Besohluss gefässt: «Die Beratung rder Vorlage des
Bundesrates zu einem Gesetzesentwurf betreffend die Ergänzung des Ent-1-
würfe« eines 'schweizerischen' Zivilgesetzbuches durch Anfügung des Obli-r
gationenreebts und der Einführungsbestimmungen, vom 3.. März 1905,
wird, soweit sie sich l auf die Revision des Obligationenrechtes bezieht, bis
zu dem Zeitpunkt verschoben, wo das Zivilgesetzbuch in Kraft erwachsen
ist: Der Bundesrat wird!eingeladen, die Vorlage betreffend Revision des
Obligationenreohtes (nach Abschluss der Beratungen des schweizerischen
Zivilgesetzbuches einer»'Expertenkommission zu unterbreiten, in der die
beteiligten politischen und sozialen Gruppen mitzuwirken Gelegenheit
erhalten, und das Ergebnis dieser Beratungen der Bundesversammlung so
rechtzeitig zu unterbreiten, dass auch das revidierte Obligationenrecht
gleichzeitig linit den übrigen Teilen» des Zivilgesetzbüchesin Vollzug gesetzt
werden kann;»

In Ausführung dieses Auftrages der Bundesversammlüng hat das
eidgenössische Justiz- und Polizeidepartement_am 19, März 1908 eine Kom¬

mission von Experten bestellt zum Zwecke der Durcbberatung und
Begutachtung des bundesrätlichen Entwurfes vom 3. März 1905. Diese Kommission

bat in drei Sessionen, vom 4. bis 9. Mai und .12. bis 23. Oktober
1908 und 1. bis 10. März 1909, ihre Beratungen zu Ende geführt Der
Bundesrat unterbreitet nun den eidgenössischen Bäten mit Bericht vom
1. Juni d. J. das Ergebnis der Beratungen der Expertenkommission und
zwar im Anschluss an seine Botschaft vom 3. März 1905.

Im ganzen haben die Kommissionsberatungen zn einer eingreifenderen
Revision des Obligationenrechtes geführt, als sie in der Botsobaft von 1905
empfohlen worden ist.

In bezug auf die Abgrenzung des Abschnittes des geltenden
Obligationenrechtes, der als fünfter Teil dem Zivilgesetzbuch angefügt werden
soll, bat die Kommission in Abweichung von der Vorlage des Bundesrates
den Beschluss gefasst, nicht nur das Aktiengesellscbafts- und Genossen-
sobaftsrecht und das Wecbselrecbt, sondern die:ganze zweite Hälfte des
geltenden Obligationenrechtes, von Art. 552 an, auszuscheiden, sodass
also ausser den genannten Titeln auch diejenigen üher die Kollektivgesellschaft

und Kommanditgesellschaft* über die Wertpapiere, das Handelsregister,

die Geschäftsfirmen und die Geschäftsbücher vom Zivilgesetzbuch
zunächst ausgeschlossen werden sollen. Nach der Ansicht der Kommission
würden diese ausgeschlossenen Titel späterbin möglichst bald) einer
Revision unterstellt und alsdann entweder gleichfalls dem Zivilgesetzbuch
angefügt oder in ihrer revidierten Gestalt mit drei oder vier Spezialgesetzen
neu promulgiert. Zu dieser Abänderung des früheren Planes liess sich'die
Kommission zunächst von der Erwägung bewegen, dass dadurch die
Inkraftsetzung des revidierten Obligationenrechtes auf das )Jahr 1912 um so
eher gesichert werde. Sodann empfahl es sich, zugleich ;mit dem Aktien-
gesellschafts- und-Genossenschaftsrecht, dessen Ausscheidung der. Bundesrai

schon in der Botschaft vom Jahr 1905 empfohlen hatte, auch die
Ordnung der zwei andern Handelsgesellschaften vorläufig vom Zivilgesetzbuch
auszuschliessen, damit späterbin die Revision des gesamten
Handelsgesellschaftsrechtes, namentlich unter Aufnahme der so vielseitig empfohlenen
Gesellschaft mit beschränkter Haftung, um so zweckmässiger durchgeführt
werden kann. Aus ähnlicher Ueberlegung wurden mit dem Wechselrecht
auch die wechselähnlicben Papiere, der Scheck und die Inhaberpapiere
vorläufig ausgeschlossen, denen späterhin, im Rahmen einer Ordnung der
Wertpapiere überhaupt, eine den heutigen i Anschauungen entsprechende
Ordnung gegeben werden soll, wobei auch noch darauf hingewiesen
werden kann, dass für das Wechselrecht, das Scheckrecht und die
wechselähnlichen iPapiere internationale Beratungen im Gange sind, die vielleicht
in einigen Jahren bei der Durchführung der Revision dieser Institute mit
Vorteil berücksichtigt werden können.

In bezug auf das Firmen recht hatte die Kommission in ihrer
zweiten Session den. Uebergang von dem bisherigen System der Wahrheit
der Firmen zu dem deutschen System der Veräusserlichkeit und Vererb-
liohkeit mit grossem Mehr beschlossen, gelangte aber schliesslich zu der
Ansicht, dass es richtiger sei, diese Revision erst durchzuführen, wenn
inzwischen auf dem Boden der Gewerbegesetzgebung' in änderer,
verwandter Richtung durch i den Bund 'die wünschenswerte Ordnung geschaffen
worden sei, so dass auch unter diesem Gesichtspunkte ^die Ausschliessung
des betreffenden Abschnittes von :der gegenwärtigen Revision des Obligä-
tionenrechts als ratsamferschien.
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Nach dem Beriebt-des Bundesrates ist die Revision des Obligationen-
reebts in allen diesen nun von der Kommission ausgeschiedenen Partien
keinenfalls in höherem Grade dringlich als bei dem Aktiengesellschaftsund

Genössenscbaftsrecht, das schon nach" der früheren Vorlage zurückgelegt

...war,so dass hier wie dort ebne Nachteil für das Verkebrslehen
mit der Revision noch einige Zeit zugewartet werden kann.

Die Titel des geltenden Obligationenrecbtes, die nach den Beschlüssen
der Kommission in revidierter Gestalt dem Zivilgesetzbuch als fünfter Teil
eingefügt werden sollen, umfassen diejenigen MaterieD, die nach
bisheriger Uebung im allgemeinen in den Zivilgesetzbüchern den Abschnitt
des Obligationenrechts zu bilden pflegen und auch in den früheren kantonalen

Kodifikationen als Obligationenreobt dem Zivilrecht angegliedert
worden waren. Höchstens in bezug auf die einfache Gesellschaft könnte
man diesfalls Zweifel haben, denen. gegenüber jedoch zu bemerken wäre,
dass dieses. Institut im Bundesohligationenrecbt allerdings die Bedeutung
eines allgemeinen Teils für die Handelsgesellschaften besitzt, dass aber
doch sich seine Bedeutung damit nicht erschöpft, vielmehr ihm für den,
allgemeinen Verkehr eine grosse, selbständige Funktion zukommt. Würden
sich später weitere allgemeine Vorschriften für alle Handelsgesellschaften
als notwendig erweisen, so lassen sieb sblcbe bei der künftigen Revision
des Handelsgesellscbaftsrechtes leiebt anbringen. Sodann kann die
Beibehaltung der Ordnung der Handelsvollmacht im revidierten Obligationen-
reebt aus ihrem engen Zusammenhang mit der Vollmacht und Stellver-»«
tretung überhaupt genügend gerechtfertigt werden.

Der Bundesrat hält es für einen Irrtum, zu glauben, dass mit dieser
Abgrenzung, entgegen dem jetzt im Obligationenreobt anerkannten System,
ein eigenes Handelsrecht gegenüber dem bürgerlichen Obligationenrecht
geschaffen werden wolle. Davon ist, auch nach den Beschlüssen der
Kommission, keine Rede, so wenig als dies nacb der Vorlage von 4905 der
Fall war, indem sowohl im revidierten Obligationenrecht Bestimmungen
über Kaufleute und kaufmännischen Verkehr enthalten sein werden, als
auch die zunächst mit revidierten handelsrechtlichen Institute dem bürgerlichen

Verkehr zugänglich bleiben. Auch ist darüber noch nichts
entschieden. ob nidbt später die nunmehr zurückgelegten Titel des Obliga •

tionenreebtes dem Zivilgesetzbuch gleichfalls angefügt werden sollen, womit
dann, im fünften Teil desselben, die bisherige zusammenfassende Ordnung
des gesamten Obligationen- und Handelsrechts in einem und demselben
Gesetz auch äusserlicb wiederum ihre Bestätigung erfahren würde

Was das System anbelangt, weist der neue Entwurf gegenüber dem
früheren die Aenderung auf, dass die Anweisung und die Handelsvollmacht

aus ihrem bisherigen Zusammenhang mit dem Auftrag gelöst worden
sind. Sobald diese Institute nicht mehr als Auftragsarten anerkannt werden
wollten, wie dies die Kommission im Anschluss an die beute durchaus
vorherrschende Doktrin beschlossen hat, so konnten sie riebtigerweise
nicht mehr in der bisherigen Verbindung mit dem Auftrag verbleiben.
Die hierdurch notwendig werdende Aenderung wurde in Hinsiebt auf die
Handelsvollmacht dergestalt ausgeführt, dass der bisherige fünfzehnte
Titel, betr. Prokuristen, Handelsbevollmäcbtigte und Handelsreisende,
hinter die dem Mandate verwandten Titel betr. Kommission und
Frachtvertrag, gestellt wurde. Eine Verbindung dieses Abschnittes mit der
Ordnung der Stellvertretung im. allgemeinen, wie sie in der Kommission
angeregt wurde, erwies sich' wegen der dadurch bedingten Ausdehnung
dieses Abschnittes als schwer durchführbar, und die Loslösung des ganzen
Stellvertretungsrecbtes von der Ordnung des Vertragsscblusses führte r

wieder zu andern Störungen, so dass die nun vorliegende Anordnung sich t
am ehesten zu empfehlen schien. In bezug auf die Anweisung konnte man t»

ebenfalls im Zweifel sein, welche Stellung ihr am ehesten-jsukomm.e. War^iy
sie in ihrer allgemeinen bürgerlichen: Gestalt nicht mehr alsRoppelauftrag ' t
festzuhalten, so musste sie entweder, gleichfalls als besonderes Rechts- fr
institut hinter den einzelnen Mandatsverhältniss'en angereiht oder in den
allgemeinen Teil eingefügt werden. Dieser letztere Weg hätte den Vorzug
verdient, wenn es sich bei der Anweisung, ähnlich wie bei der Abtretung j
von Förderungen, nur um ein Institut bandelte, das sieb mit den aus
den besonderen Vertragsverhältnissen entstehenden Ansprüchen im allge-
meinen verbindet und daher in den allgemeinen Lehren seinen Hauptsitz
hat. Allein es kann nicht übersehen werden, sagt der Bericht des Bundesrates,

dass die Anweisung im wesentlichen doch als eine besondere
Vertragsart auftritt, die für den Verkehr eine selbständige Bedeutung besitzt,
die namentlich hinsichtlich der kaufmännischen Anweisung deutlich zutage
tritt. So hat man sich entschlossen, auch die Anweisung als besonderen i

Titel des speziellen Teiles festzuhalten und nur ihre Stellung in der Art
zu verändern, dass sie als fünfundvierzigster Titel hinter dem Titel über
die Handelsvollmacht eingefügt wird. Die Abschnitte über den Kreditbrief
und den Kreditauftrag konnten in ibrem Zusammenhang mit dem Auftrag
verbleiben, und ibnen wurde auch der neue Abschnitt über den Mäklervertrag

angeschlossen, wenngleich nicht verkannt werden kann und mit
Art. 1475 a, Absatz 2, auch angemerkt wird, dass der Mäklerdienst nicht
notwendig einen vorgängigen Auftrag voraussetzt. Der Titel über die
Geschäftsführung ohne Auftrag wurde aus seiner bisherigen Stellung hinter
dem Frachtvertrag gelöst und seinem Inhalte entsprechend dem Titel über
den Auftrag angereiht.

Internationaler Geldmarkt. Der Maibericht dec Schweizerischen Kreditanstalt

gibt einen Rückblick auf die Entwicklung der Geldleihsätze im
Laufe der letzten Jabre. Während der ersten fünf Monate des Jahres 1909,
schreibt der Bericht, bot der internationale Geldmarkt ein Bild hochgradiger
Flüssigkeit Ueberall herrschte eine seit JahreD nicht mehr dagewesene
Geldplethora, die in besonderem Masse in den Zinssätzen für kurzfristige
Anlagen zur Erscheinung kam In allen massgebenden Ländern srnd die
Diskontosätze ungewohnt niedrig, und wenn die Bank von Frankreich an
ihrem seit Januar .1908 bestehenden Satz von 3 % festgehalten hat, so
erklärt sieb dies ausschliesslich dureb ihre in erster Linie auf Stabilität
abzielende, vielleicht etwas zu konservative Diskontpolitik. Der Privatsatz
stellt sieb in Frankreich beinähe 2 % unter die offizielle Rate, und der
Status des französischen Zentralnoteninstitutes ist ein sehr liquider, so
dass eine Ermässigung des offiziellen Satzes nur aus andern Erwägungen
unterbleibt Aus verschiedenen Gründen baben die Privatsätze in den
letzten Wochen fast überall eine kleine Versteifung erfahren, speziell in
Deutschland, wo die Einzahlungen auf die neuen Anleiben, vom Reich
und von Preüssen dem offenen Markt erhebliche Beträge entzogen haben
UDd zwar zum Teil dauernd, indem nur die bei der Preussiscben Seehandlung

eingegangenen Gelder dem Markt jetzt oder später wieder zur
Verfügung gestellt werden, während, die der Reichsbank abgelieferten Summen
eine andere Verwendung finden. Auch in London :hat der Satz etwas
angezogen, ebenso in Paris, aber die Veränderungen waren minimal und
weisen einstweilen, durchaus nicht auf einen andern Kurs des internationalen

Geldmarktes hin.
In ähnlicher Weise wie für die Wechseldiskontosätze sind die Sätze

für R e p o r t g e 1 d zurückgegangen und ehenso die Zinsfüsse im Konto-
k or r entv.er keh r. Auffallend dagegen ist die mehr als bescheidene
Wirkung, welche bis jetzt der billige Geldstand und die zutage tretende

Schwierigkeit, Geld zu annehmbaren Sätzen zu plazieren, auf den An-
leibezinsfuss ausgeübt haben. Es baben im Laufe des letzten und
dieses Jabres sowohl in der Schweiz, als im Ausland nur wenig
Emissionen stattgefunden, die sich nioht eines vollen Erfolges rühmen konnten.
Die Ueberzeiobnungen waren an der Tagesordnung, und nach der Emission

sind die Kurse sofort über den Emissionspreis gestiegen. Aber dies
alles hat nicht vermocht, die Ansprüche des Publikums in bezug auf die
Erträgnisse der Anlagen herabzumindern. Als in den Jahren 4902-04 die
geschäftliche Kurve sich ebenfalls nacb unten bewegte und als Konsequenz

davon die Geldsätze weichende Tendenz verfolgten, übertrug sich
' diese Erscheinung auch sehr bald auf den Zinsfuss für Anleihen. Bei

einem Privatsatz in der Schweiz von 2'/» bis 25/« (gegenwärtig 23/i«) war
im Jahre 1902 eibe ganze Reihe von Schweizer Kantonen und Städten in
der Lage, 3% %ige Anleihen zu annähernd .pari .abzusobliessen, und die
Banken offerierten mit Erfolg) ihre 3% '/"igen Kassaobligationen. Bei einem
Privatsatz in Deutschland von etwa 2% % im Jabre 1903 emittierte das
Deutsche Reich ein grosses, mit 3 % verzinsliches Anleihen zu 92 %, und
im gleichen Jahre bat der Schweizerische Bundesrat mit einem französischen
Bankenkonsortium ein 3 %iges Anleihen von 70 Millionen Frauken zu
97% abgeschlossen. Heute liegen die Anleibenzinsfussverbältnisse| bei
ähnlichem Geldmarkt grundverschieden. Schweizerische Kantone und
Gemeinden, die ersten Kredit gemessen, müssen sieb entschliessen, zur
Deökung ihrer Geldbedürfnisse 4%ige Anleihen, zu pari oder sogar etwas
darunter zu kontrahieren. Mit Ausnahme der Zürcher Kantonalbank und
der Schweizerischen Kreditanstalt • fahren alle grossen schweizerischen
Banken fort, 4.%ige Kassaobligationen auszugeben, ja.selbst1 der 4% %
Satz wird seitens kleinerer Institute noch vielfach praktiziert, und Indu-
striegesellscbaften müssen sich nach wie vor für die Begebung ihrer
Anleiben zu einem Zinsfuss von 4% %—4% % bequemen. Das Deutsobe
Reich und Preussen haben vor wenig Wochen mit 3 % und 4 % verzinsliche

Anleihen zu Kursen von 94,8 und 102 abgeschlösseh.

T— Eonkurs in Serbien. Der k. serb. Handels-Gerichtshof 1, Instanz in
Belgrad hat am 29. April 1909 a. St. über das Vermögen des Kaufmanns
Zarko A. Pawkowitsch in Belgrad den Konkurs eröffnet.
Forderungen nebst Belegen sind beförderlichst hei dem genannten Gerichte
anzumelden. Die Gläubigerversammlung findet statt den 1./14. Juni 1909, 9 Ubr
vormittags, wozu Gläubiger entweder persönlich sich einzufinden öder einen
Bevollmächtigten zu bestellen haben. In diesem Termin nicht eingereichte
Forderungen bleiben unberücksichtigt.

Faillite en Roumanie. Le consulat gdndral de Suisse ä Bucarest, nous
inforrüe que le tribunal de commerce de la ville de Bucarest, vient de
prönöhöer 1a faillite du negociant en horlogerie et en bijouterie W.
Goldstein,, Cälea Rahovei n° 2 ä Bucarest. Date de la suspension des paie-
mentö 19 janvier 1909. Les productions des crdances devront s'effectuer,
auprös de la chancellerie du tribunal, du 2 au 9 juin, ancien style.

— Lettres-telegrammes en France. Un ddoret en date du 5 ddeembre
1908 autorise la erdation, ä titre d'essai, d'un nouveau mode de corres-
pondance ddnommd «lettre-tdldgramme».

La lettre-tdldgramme a pour but de'supplier ä la correspondance pos-
tale qui n'a pu bdndficier du depart des courriers du soir. Elle sera
aoheminde par la voie tdldgrapbique pendant la nuit exclusivement de
9 heures du soir ä 7 ou 8 heures du matin. A partir du bureau tdld-
graphique d'arrivde, la lettre-teldgramme devidnt un dbjet postal qui, äce
titre. est verse au service postal, charge de le faire parvenir au lieu reel
de destination et de le distribuer.

Jusqu'ä noüvel ordre, le nouveau mode de correspondance ne sera
admis que dans les relations entre les departements de la mdtropole (Corse
comprise), oü il existe un ou plusieurs bureaux de l'dtat dont le service
tdlegrapbique est permanent ou prolongd jusqu'ä minuit.

Parvenues au bureau tdlegrapbique d'arrivde, les lettres-tdldgrammes
seront distributes par le service postal, si elles sont pour la oirconscrip-
tion desservie par ce bureau, ou achemindes par les courriers postaux sur
le lidtr reel de destination, si elles sont pour des localitds dloigndes.

f; La taxe des lettres tdldgrammes sera toujours percue au ddpart. Elle
est i fixde ä 1 oentime par mot, avec minimum de perception de fr. 0.50.
Si la somme totale ä percevolr contient une fraction de demi-decime,
cette somme sera augmentde de la quantitd ndcessaire pour compldter le
demi-ddcime.

Les lettres-tdiegrammes ne seront transmises par la voie tdldgraphique
qu'apres 9 heures du soir et seulement aprds l'ecoulement complet du
trafic ordinaire de ddpart ou de transit en instance. Les tdldgrammes
ordinaires de toute catdgorie aaront done toujours prioritd sur les lettres-
tdiegrammes.

— Situation de 1'induBtiie en France. Dans I'industrie textile, la situation
n'a pas sensiblement change pendant le mois de mars dans leNord et les
Vosges; on Signale une reprise ä Rouen et Saint-Quentin; la situation
restait satisfaisante dans les petits centres de Maine-et-Loire et de Vendde.
Dans la soie, le cbömage, tout en restant trds elevd, aurait un peu diminud
dans certains centres de la Loire et de la Haute-Loire dans, la rdgion lyon-
naise, l'aotivitd se maintenait dans les usines de tissage mdcanique, mais
continuait ä deoroitre, dans les petits ateliers de Lyon et de la campagne.
Le travail commeDcait ä reprendre dans les industries du vdtement.

Dans I'industrie des metaux, l'activitd restait, dans l'ensemble, station-
naire, e'est ä-dire mediocre. Les ferblantiers-boitiers des cötes bretonDes
cbntiDuaient ä söuffrir d'un cbömage intense; il en dtait de mdme des.hor-

^logers de FraDche-Gomtd et de Savöie. Le travail dtait toujours abondant
dans les industries du livre. La situation semblait un peu s'amdliorer ä
Limoges dans la porcelalne. Elle restait peu satisfaisante dans la verrerie.
Le cbömage dtait toujours trds dlevd dans -la tonnellerie.

4296 syndlcats, groupant 280,995 ouvriers, ont rdpondu, pour mars
4909, au questionnaire mensuel sur l'dtat du travail et le cbömage profes-

- sionnel. Parmi ces syndicats, 4054, groupant 235,563 ouvriers ont fait
connaitre le nomhre de leurs chömeurs, soit 49,884$ ce qui correspond ä
une moyenne de 8$4%, en y comprenant les mlneurs du Pas-de-Calais, et
de 9,5 %; mineurs .du Pas-de-Calais non compris. Cette dernidre muyenne
dtait, le mois dernier, de 43,9%; eile dtait.de 40,5 % en mars 4908.

L'ouvrage, pendant le mois de mars 4909, adtdjugd, par oomparaison
avec le mois de fdvrier, plus abondant, par 26% des syndicats, groupant
49% des syndiquds; äquivalent par 53 % des syndicats, groupant 59 %
des syndiquds; moins abondant par 24 % des syndicats, groupant .22 °/«
des syndiquds.

A la question: cEstimez-vous la situation du travail satisfaisante pour
l'dpoque?» 605 syndicats, groupant 407,424 adbdrents, ont rdpondu par
l'affirmative, et 429 groupant 424,677 adbdrents, ont rdpondu par la negative.

(Bulletin de l'office du travail.)



Dl&kontosätze — Taux d'eseompte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bnlletin de Ia Banqne Nationale Suisse.)

1905 31.
1906 31.
1907 31.
1908 31.
1909 30.

7.
15.
23.
31.

Schwtlz Pari« London Berlin Milane Wien. Neu-Yerk')
o. p. •0. • p. 0. ,p- 0. p 0. P- 0. p- ' P-

V. 87« 27« 8 17, 27«. 27»: 8 27« 5 3 87» 27s "4 3
V. 47« 3l7» 8 27« 4 37« 47« 37s 5 4 4 37» 5 8
V. 47« 47» 87« 37« 4 37« 57« 47s 5 37« 47» 47« 5 2

VJ87« 3 8 U/s 27« 17» 5 37« 5 37«. 4 37» 5 17«
IV. 8 27» .8 17, 27« 17« 87« 17. 5 2»/» 4 37« ' 4 2
V. 8 27« 8 17» 27«- 17» 87« 2 5 27» 4 37» 4 2
V. 3 27« 8 17« 27.' 17» 87« 2*1» 5 2n/» 4 •27« 4 2
V. 3 27» 8 17, 27« 17» 87« 27« 5 2U/» 4 3 4 17«
V. 8 27» 8 17» 27. 17» 87» 27» 5 2u/i« 4 3 4 l7/»

o. offUdell (offloiel); p. privat (hör« banque). •) Call money.

Knrs für Slchtdevisen auf :*.*) — Conrs dn change It tu« snr
Gesetzliche Parität (Paritd legale): X 1 Er. 26.225; M. 100 Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01;' H. fl. 100 Fr. 208.3193; '/ " "1 Fr. 6.182.
Wien Ain»t»rda» Nsw.Yerk

104.827« 208.387« 5.16"/i»
104:66 207.187« 5.17"/»
104.377« 207.85 5.157»
104.7174 207.65 5:157» ~

104.95 208.45 5.157»
104.93 208.347« 5.157»
104.917« 208.437« 5.157»
104:92 208.3374 5.15Vn
104.9274 208.0674 5.157s

**) Die Kurse bedeuten Geldkurse. — Les'cours signifient cours de la demande

Pari« London. Deutschland Italia
1905 31. V. 100.1174 25.21 123.0674 100.12
1906 31. V. 99.927« 25.177« 122.757« 100.057«
1907 31. V.: 100.0174 25.131/« 122.857« 99.867»
1908 31. V. 100.0774 25.1474 123.2074 100.10
1909 30. IV. 99.9974 25.157s 122.937« 99.427«

7. V. 99.9774 25.1474 122.91 99.3574
15. V. 99.9774 25.157s 122.9474 99.3274
23. V. 99.987s 25.1674 123.04 — 99.347«
31. V. 99.99 25.177s 123.12 99.327«

Bruxellas
99.95
99.727«
99.647«
99.897«'
99.707«
99.677«
99.707«
99.697«"
99.73

Annoncen-Regie:
HAA8EN8TEIN & TOGLER Privat-Anzeigen — Annonces non officielles Rdgie des annonces:

HAASENSTEINT & VOGLER

BB1EWZ amBnenzer See, MMM\
Hotel Sund Pension Wisset Kreuz und Post

In schönster, geschützter Lage am Fusse des Brienzerrothorns, j
am Brttnigbahnhof und Landungsplatz der Dampfboote und gegen-!
über den weltberühmten' Giessbachfilllen: Tannenwaldpromenaden j

und Wildpark in unmittelbarer Nähe. Neues Vestibül und Salon, j
Schattiger Garten. Seebad mit Schwimmbassin. Ruderboote. Milch-1
kuren. Angenehmer Aufenthalt für Familien. Pension inkl. Zimmer I
von' Fr. 6 an. Post, Telegraph und Telephon im Hause. (1194:) I

Den Tit. Handelsreisenden und Passanten bestens empfohlen. |

Familie E. Hanauer, Besitzer.

Lnnsenthol -HirttööiT

Hilliili (liimliiranliii Iii tliliiin
Donnerstag, den 17. Jnni 1909, vormittags 11 '/a Uhr

im Grasthof zum „Bären" in IMCadiswil
t

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnungen

pro 1908'; Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren;
Bekanntgabe der Genehmigung des Schweiz. Bundesrates und
Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.

2. Revision von § 3 der Gesellschaftsstatuten.

3. Wahl von fünf Mitgliedern des Verwaltungsrats am Platze der
im periodischen Austritt befindlichen Herren Gottfr. Scheid-
egger, J. R. Sommer und S. Wächli, des verstorbenen Herrn
J. Stauffer und des demissionierenden Herrn A. Gugelmann.

4. Wahl der Rechnungsrevisoren und' Suppleanten pro 1909.

Jahresrechnung, Bilanz, Belege und Revisorenbericht sind vom
8. Juni an im Bureau der Direktion zur Einsicht aufgelegt.

Die Stimmkarten, und der gedruckte. Geschäftsbericht können gegen
Ausweis des Aktienbesitzes vom 11. bis 17. Jnni im nämlichen1 Bureau
bei Herrn Notar Meyer in Langenthal und bei unseru Stationsror-
ständen in Lotzwil, Madiswil, Lindenholz, Kleindietwil und Rohrbach,

sowie am Versammlungstage vor Beginn der Verhandlungen im
Versammlungslokal bezogen werden. (1551.)

Die Stimmkarten berechtigen am 17. Jnni zur freien Fahrt aiif der
Langenthal-Huttwil-Wolhusen-Bahn.

Huttwil, den 2. Juni 1909.

Der Präsident des Verwaltungsrats:
' J. Meyer.

i 7"
1®$ Die tit. Herren Aktionäre werden hiermit, in Gemäss-
heit von § 16 der Statuten, au! Donnerstag, den 10. Jnni d. J„
nachmittags 4% Uhr, zu der zwölften ordentlichen
Generalversammlung der Aktionäre unserer Gesellschaft in unser
Verwaltungsgebäude, Steinengraben Nr. 39 hierselbst zur
Behandlung folgender Trajctanden eingeladen:

1. Bericht des VerWaltüngsrates über das 11., Geschäftsjahr

und Abnahme der Rechnung pro 1908 au!
Grund des. Berichtes • der Reohnungsrevisoren.

2. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinns, i
3. Ersatzwahl für ein verstorbenes Mitglied des

Verwaltungsrates.
4. Wahl dreier Rechnungsrevisoren und zweier

Suppleanten und Bestimmung des Honorars der Rech-
nuhgsrevisoren.

Die Originale der Bilanz und der Gewinn- und
Verlustrechnung, sowie der Bericht der Herren Rechnungsrevisoren
werden vom 3, Juni a. c. an zur. Einsichtnahme der Herren
Aktionäre in .unserm Geschäftslokale, Parterre, aufliegen.

Die Stimmkarten können unmittelbar vor EröSnung der
Versammlung, oder einige Tage vorher, im Bureau der
Gesellschaft bezogen werden. (1492)

Baael, den 26. Mai 1909.

Schweizerische Nationol-Versicherungs-Gesellschoft,
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: Der Direktor:
Dr. Ed. Snlzer-Zlegler. B. Panfen.

La Nenchäteloise
Societe snis.se d'Assarance des risqnes de transport

Le dividende de 12 francs-par action, pour ,1'exercice 1908, vote
par l'assemblde gdndrale des actionnaires du 27 mai, sera payd contre
remise du coupon, N° 88:-4 ManektUl au sibge social, 4 Znriek dans
les bureaux de la,direction, 4 La ChMX-it-rMit chez. MM. Pury .et
(X au Lad* 4 1a banque du Locle, 4 Braiva chez MM. Bonna et C<»,
4 Bite -chez MM. Ehinger et Cie, les Fils Dreyfus et Cie, Socidtd anonyme
de Speyr et O«, Lüscher et O, 4 Saint-Ball 4 la caisse de l'Helvdtia,
compagnie d'assnrances gdndrales. (1508)

enbirnK in Bösel

Ausgabe 1 1,000 im Ahl a fr. 1,000. -
und

Einladung au die Aktionäre zur Zeichnung der neuen Aktien

In der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom 15. Mai d. J. ist
die Ausgabe neuer Aktien für 1 Million Franken beschlossen und der Verwaltungsrat zur
Ausführung dieses Beschlusses und zur Festsetzimg der Emissionsbedingüngen ermächtigt
worden. Von dieser Ermächtigung Gebrauch machend, geben wir hiermit unsern Aktionären,
denen gemäss § 4 der Statuten nach -Verhältnis ihres Aktienbesitzes das Recht zusteht, die
neuen Aktien, zum Emissionskurse zu übernehmen, die Bedingungen bekannt, unter welchen
die b'eschlpssene Aktienvermehrung zur'Ausführung kommen soll.

4, Der zu emittierende Betrag von Fr. 1,000,000. — wird in Inhaberaktien von je
Fr.. 1.000. — mit den Nummern 6,001 — 7,000 eingeteilt.

2. Die Inhaber der alten Aktien haben das Recht, auf je 6 alte Aktien eine neue zu
verlangen.

3. Der Emissionskurs ist, dem Anteile der alten Aktien am ordentlichen Reservefonds
entsprechend, auf Fr. 1,200. — für jede neue Aktie festgesetzt

4. Die Zeichnung der neuen Aktien seitens der Inhaber der alten hat unter Angabe
der Nummern der angemeldeten alten Aktien bis spätestens den 1. Juli 1909 zu
geschehen unter gleichzeitiger Bezahlung des Aufgeldes von Fr. 200.'—. Formulare
zur Zeichnung stehen den Aktionären auf dem Bureau der Bank zur Verfügung;
den Unterzeichnern werden:'Bezugsscheine ausgehändigt,' welche auf den Namen
lauten, und auf welchen die erfolgte Zahlung des Aufgeldes bescheinigt wird.
Die Einzahlung des Aktienbötraiges. hat unter Rückgabe des Bezugsscheines zur
einen Hälfte mit Fr. 500.— vom 1. Juli bis 1. September 1909, zur andern Hälfte
bis 1. Dezember 1909 zu erfolgen
Au! Einzahlungen vor den unter 4 und 5 erwähnten Terminen vergütet die Bank
4 % Zwischenzins.

7. Die neuen Aktien erhalten für das Geschäftsjahr 1909 an Stelle einer Dividende
5 % Zins und zwar ab Fr. 500.— vom 1. September bis 3i. Dezember 1909 mit
Fr. 8. 25 und ab Fr. 500.— vom .1. bis 31. Dezember. 1909 mit Fr. 2. 05; diese

i;«pi Beträge werden den Aktionären bei der Einzahlung der betreffenden Raten in bar
.«} vergütet. '

t8,3.Vom 1. Juli 1909 ab ist auch die vollständige Liberierung der neuen Stücke zulässig.
-i9.-Für Einzahlungen, welche zu spät erfolgen, ist ein Verzugszins von 5 % zu ent¬

richten. |
Ueber gezeichnete Aktien, welche nicht bezogen werden, oder für welche

die Einzahlungen nicht nach Vorschrift geleistet werden, verfügt der Verwaltungsrat
nach den Artikeln 634 und 635 des O.-R.

10. Ueber die neuen Aktien, welche nicht Kraft des Bezugsrechtes von Inhabern alter
Aktien übernommen werden, verfügt der Werwältnngsrat durch Verkauf an der
Börse oder aus freier Hand, der jedoch in beiden Fällen nicht unter dem
Emissionskurs stattfinden darf.

11. Das erzielte Aufgeld fällt in den ordentlichen Reservefonds.
12. Für Raten-Einzahlungen au! die neuen Aktien werden Interimsscheine ausgehändigt,

die nach .der Liberierung gegen die definitiven Titel umzutauschen sind; bei
Volleinbezahlung in einem Male werden sofort die neuen Stücke verabfolgt

5.

6.

Basel, den 26. Mai 1909.

(1480,) Der Verwalluugsrat der Hypothekenbank in Basel.

Hotel IPension

Alpenblick
mit Chalet-Däpendaiice

Komfortabel eingerichtetes, fein geführtes Haus in herrlichster Lage,
10 Min. von der Landungsbrücke. Pensionspreis Fr. 6—10.

Wessis
(778) Aug;. jVXiillei-, Besitzerin.

AusschrelbuMBaiiMn
Die sämtlichen Arbeiten zu einem Zollgebäude

in VV11 bei Rafz sbllen auf dem Konkurrenzwege an einen
Unternehmer vergeben werden. (1515.)

Pläne-und Bedingungen' sind bei der eidg. Baninspebtion
in Zürich, Clausiusstrasse Nr: 37, zur Einsicht aufgelegt, wo auch

Angebotformulare erhoben werden können.
Uebernahmsofferten 'sind verschlossen unter der Aufschrift „

Angebot für Zollgebäude Wil" bis und mit dem 11. Jqni nkchstkin
franko einzureichen an

Die Direktion der eidg. Bauten.
Bern, den 28. Mai 1909.

Suite tTuflalre
Ponrcause de ddchs unimportant

Ctablissementiudus-
triel d'liorlogerie en pleine
activity (1526.)

est a remettre
Outillage, marchandises et

clientele.
Les personnes que cela pent

intdresser sont prides de donner
lenr adresse sons chiffres R6501C
4 Pagence de publicity Haasenste

in & Vogler, La Chanx-de-
Fonds.

r. .~^sch«inc)Aatoa.. -
Slricb.3 Farbe«Oalvaiiia

Art.Institut OrellFiissli
tkmgßaui ZtiRMJi TSylwMI
MaxTh6dy, Bficher-Exp., Bon

Telephon 8220. (641)
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Grand BÖtßl CflßD
Modernstes Famili'enhotei in allerbester,
ruhigster Xage'aih SeeJ'Tneben'idem Kur-,
saäl. - Garten,'- Massige Preise. (869'),

lose,

Patent 3STr. 38334
Unübertroffenes.System mit unbeschränkter Ausdehnbarkeit,
immer flach aufliegend. Kann in jedem beliebigen^Format

geliefert werden. §£§£||BiR£S
Feinste Referenzen; Musterbücher zu Diensten.

Riiegg-Naegeli 4- Cie., Ziiricli
Buehdruckerei (1133') GeschättsbUohei-

Schmiedeiserne

Arbeiter - Kleiderschränke

"CADO"
sind solid praktisch

hygienisch
billig (6i)

reinlich
feuersicher

H. Corrodi-Hanhart, Zürich
Man verlange Prospekte

Deutzer
ßohölmotoren

sind die

besteil r.t'lrii'liMiiiiM'liiiii'ii
der Oegeiiwart

Den Dieselmotoren in jeder Beziehimg
:: mindestens ebenbürtig ::

Billigere Preise :: Prompte Lieferung

(242)

Gasmotoren-Fabrik

"A.-U
Zürich

Stiller Teilhaber
mit zwanzig. Mille Einläge zum Zwecke der Erweiterung
eines in
nachweisbar geordneten finanziellen

Verhältnissen
stehenden Engios-Geschäftes gesucht. Aussergewöhnlich
gute Rendite, nur Kasse-Kunden. Hoher Zins und Gewinnanteil.-^

Risiko ausgeschlossen. —
Auskunft erteilt Rud. Hügli Sohn, Amtsnotar,, 17 Markt-

gasse; Bern. J (15361)

Zu vermieten
Fabriks Lokalitäten

bestebs gelegen im(Stadtrayon,-. Tramhafteäteile,"'4rn¥'efektri'ache'r urld
Waä^erkmft'bis zü7Ö [HP.y:3öwte GcleTse-Anschlü^'. >

geräumige [Säle in/ jeder wünachbaren Lage und Grösse.
Elektorische n BeJcüchtuug, WarCn-Aufzug» (pr/aile - Etagen,/ Lade-Rampe: [.

iEwut.i »UCh 1 ainG;! ;üu in.A A t (1150;) ;; u „
fiehufgmäberear JOctailsvesowie Besichtigung sich zu wendeu an

iiumQ&IUefcl^kaliir, 'hu «oii
' Zürich,Seefeldstr. 99, Teleption 4386.

MlföteljH
Kurhous

i (Kanton Bern)
Eröffnung 5.' Juni 1909 d*. n. n«uer.

Ordentliche Genernluersammluns
Die Herren Aktionäre werden eingeladen auf

Dienstag, den 15. Juni 1909, vormittags 1072 Uhr,
in den Gasthof zum Sternen, in Bern, zur
Erledigung folgender (1546.)

Traktanden:
1. Genehmigung der Abrechnung pro 1908.
2. Wahl der Kontrollstelle.
3. Yaria.

Bericht und Abrechnung liegen zur Einsichtnahme

auf im Bureau der Direktion der Thnner-
Seebahn, Bogenschützenstrasse, in Bern,- und- bei
der Amtsersparnlskasse Schwarzenberg, woselbst
gegen Vorweisung der Aktien die Zutrittskarten
erhoben werden können.

Bern, 1. Juni 1909.

JSTamens des Verwaltung-srates,
Der Präsident:

Heller-Bftrari.

II
Hauptversammlung

Montag, den 14. Juni 1909, nachmittags 2 Uhr
im Gasthof zum „Bären" in Lanpen

Traktanden:
1. Rechnungspassation und Beschlussfassung über

Verwendung des Reingewinnes.
2. Unvorhergesehenes. (1554;).

Die Rechnung liegt auf dem Bureau unseres Verwalters
zur Einsicht auf.

Laupen, den 2. Juni 1909.

Aus Auftrag: Häurer, Sekretär.

Papierhandlung' en grosÄ, JTuekei't Wachf. ». (23)

Jucker-Wegmann, Zürich
Keihhaltigstes Lager aUer Sorten Papiere und Kartons j

und Submissionen über Lieferung von Baumaterialien haben
den besten Erfolg, wenn dieselben im «Schweizer Bau-
Blatt» publiziert werden. Diese Fachzeitung wird von. allen
Bau-Interessenten gehalten; es ist dieselbe das bestverbreitete
aller Fachblätter der Baubranche und erscheint jeden

Dienstag und Samstag (701)
Probenümmern auf Wunsch gratis vom

Zürich II, Meiilmg 3D.
:k

•Zirka Fr. 400,000-- Hypothekarverschreibungen auf eiffCrfT*"

grossen Etablissement mit beträchtlichem verkäjjflichefl)-Bauterraijo1|
bin./vorzüglicher Lage inj deiner, grossen Kantonshanptstadt jdeiy
.,dcutsch^ii,.[^<;]iwei?,w,'yve^den an- elite ,.$tn»£e ßiinkstellp zu

J

j pl'aiierenj.ges^cht, DiejAmortisation' ViirdeJjnhefi.,^—60Ä^ni|n
geschehen 'können. ^ den.! Anfragen belieb&wmah" ansehe.
Annoncen -"Expedition Haäsens'tein &.Vogler, in 'Basel, unter

liPl 3042,; zu richten. ] '*'7' '
"*o\

dr«ewun.«sSm.~4k
Fr. 12,000 auf {.Hypothek
nach dem Waadtlaud. • (1548.)

„ Offert: bes. Sensal Barfnss, Bern:

I sitM' ä vendre
Vastes locaux, logements,

dependances et terrains: Turbine

et rügulateür; force
hydraulique constante 40 ä
70chevaux. Ecrire sousChiffre
V 23000 L ä Haasenstein &
Vogler, Lausaune. (13171

GEORGES-IDLES SAÜOQZ

Saehf. t. J. CALAMB-BOBBR?

Firma 'gegründet 1820
Rue Leopold Robert 48

LA GHAÜX-DE-FONDS

Spezial - Fabrik
:: von garantierten ::
Herren- u Damenuhren

für Private (494,
Katalog grati«

Amerika- (75->

nische Buchführ., d.Geschäftsbetr.
äügepiasst, richtet' ein E. Muggli-
Isler, Bücherexp., Türnerstr. 29,
Ztrich rV (Nachfolger v. 0. Schär).

Les

insertions
pour les

financiers

commercants

st industriell
trouvent dans la

I I

till

la publicitiS la pins
eteudne ei la plug

etticace.

Regie des aosoiices:

Mm\m & Vogler

~i£uctaführling
:r.i( Ordne züvcrtä8Sig,!Vaäoh, diskret,
Jvernachli Buchführungen; Inventur
ft? Bilanzen, BtfcherCXpertiten,- Ein-
tährung d/'amb'rikl Büchfühwrfg Ä,

[praktiBchemSysteka m.-GehJimbuCh.
sPriinä Refereaiieh, IKomtne 'aUCh'l n.
' äuSVv) ^H.iFHtck,-Läonhardshälde

Nr. »10, beim Oentral, Zürlettl. "U®

Buchdruckerei H, JENT & Co. in Bern — Imprimerie H, JENT <fe Co., ä Berne


	

